
 
Liebe Teilnehmende! 
 
Vielen Dank für Deine Anmeldung zum 
 

Bergwaldprojekt „Schneealm“ 
Termin: Sonntag, 23. Juni bis Samstag, 29. Juni 2024 

 
Wir, Susanne und Tom, freuen uns auf eine gemeinsame Woche mit Euch auf der Schneealm! 
 
 
Einsatzgebiet 
 

Unser Einsatzgebiet liegt in den Nördlichen Kalkalpen an der steirisch-niederösterreichischen 
Grenze, konkret in den Mürzsteger Alpen. Gemeinsam mit Rax und Schneeberg gehört das 
Schneealm- bzw. Schneealpengebiet zum Einzugsbereich der Ersten Wiener Hochquellenwasser-
leitung (samt einem 10 km langen Trinkwasserstollen nach Hinternasswald). 
 
 
Unsere Tätigkeiten 
 

Auf einem wunderschönen Hochplateau im Naturpark Mürzer Oberland werden wir am Erhalt und 
der Landschaftspflege einer bewirtschafteten Hochalm arbeiten. Klimatische Einflüsse und exten-
sive Bewirtschaftung führen zu einer zunehmenden Verbuschung, Verungrasung und Verun-
krautung von wertvollen Almweiden. 
Gemeinsam mit den Almbauern werden wir kleine oder vertrocknete Büsche schwenden, alte Äste 
und den unerwünschten Germer entfernen, um die Weideflächen für die dort weidenden Rinder 
und Pferde zu erhalten und die Biodiversität zu fördern. Zur Besucherlenkung und um Erosion zu 
verhindern, werden eventuell auch Abschneider zurückgebaut, Wege saniert oder Zäune errichtet. 
Mit diesen Arbeiten zur Almpflege leisten wir einen wesentlichen Beitrag zur nachhaltigen Alm-
wirtschaft für Tier und Mensch. 
Welche Arbeiten dann tatsächlich umgesetzt werden sollen, wird nach der Begehung mit Alm-
bauern, Grundeigentümern und Naturpark vor Beginn des Projekts festgelegt. 
 
 
Unsere Partner 
 

Naturpark Mürzer Oberland, Almgemeinschaften Schneealm und Alpenverein Edelweiss 
 
 
Unterkunft & Verpflegung 
 

Wir werden in der "Michlbauerhütte" direkt auf der Schneealm auf 1.731 m in Zimmerlagern 
untergebracht. Vom ambitionierten Hüttenteam werden wir während unseres Aufenthalts bestens 
bekocht. Für untertags packen wir morgens eine bereitgestellte Jause ein. Solltest Du spezielle 
Lebensmittel benötigen, bitte selber mitbringen. 
 
 
Freizeit 
 

Natürlich werden wir nicht nur arbeiten, sondern einen freien Tag während der Woche nutzen, um 
entweder zu relaxen, auf einer Wanderung den Nachbarhütten und dem Windberg einen Besuch 
abzustatten oder in der östlichsten Almkäserei der Alpen Käse zu verkosten und Wissenswertes 
über das „Kasern“ zu erfahren. 
 
 
 

https://www.alpenverein-edelweiss.at/
https://www.alpenverein.at/portal/berg-aktiv/freiwilligenarbeit/index.php
http://www.michlbauer-holzer.at/
http://www.muerzeroberland.at


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Treffpunkt 
 

Sonntag, 23. Juni 2024, um 14:40 Uhr beim Bahnhof Mürzzuschlag. Gemeinsame Weiter-
reise über eine Schotterstraße bis zum Kohlebnerstand (auf ca. 1.450 m). Das Gepäck wird weiter 
auf die Hütte transportiert und wir steigen in ca. 60 Minuten zu unserem Quartier auf. Die Abreise 
erfolgt am Samstag 29. Juni, vormittags, ebenfalls mit Gepäckstransport. 
 
 
Anreise 
 

Mit der ÖBB bis zum Bahnhof Mürzzuschlag (90 min ab Wien HBF, 65 min ab Graz HBF). 
 
Ca. 2 Wochen vor Projektbeginn werdet Ihr aus Innsbruck noch eine Teilnehmer*innen-Liste zur 
Vereinbarung einer gemeinsamen öffentlichen Anreise oder zur etwaigen Bildung von 
Fahrgemeinschaften erhalten. 
 
 
…und ganz wichtig! 
 

Solltest Du verhindert sein, melde Dich bitte sofort beim Österreichischen Alpenverein (zu den 
Bürozeiten Montag bis Freitag Mittag) und bei uns ab, damit in der "Warteliste" vorgemerkte 
Teilnehmer*innen die Chance zum Nachrücken haben! 
 
Dani Wimmer:  +43/512/59547–13 daniela.wimmer@alpenverein.at 
Susanne Gahn: +43/664/8686957 susanne.gahn@gmx.at 
 
Bei Rückfragen könnt Ihr uns gerne unter +43/664/8686957 oder susanne.gahn@gmx.at 
erreichen. 
 

 
 

Liebe Grüße 
Susanne und Tom 
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Ausrüstungsliste: 
 
 

o Rucksack, Reisetasche etc. für Stützpunkt 

o Kleiner Alpinrucksack (für wochentags) 

o Trinkflaschen, Jausenbox, Taschenmesser, Wanderstöcke 

o Hüttenschuhe 

o Hüttenschlafsack falls gewünscht (es steht Bettwäsche zur Verfügung) 

o Taschenlampe/ Stirnlampe 

o Toilettenartikel und Handtuch 

o Notwendige Medikamente, Ohropax ;-) 

o entsprechende Arbeitskleidung, regenfeste Überhose, Arbeitsjacke 

o wetterfester Hut oder Kappe; Haube für kalte Witterung 

o Arbeitshandschuhe (evtl. auch aus Plastik für nasse Witterung) 

o [Falls jemand eine Motorsägenausbildung hat und mit Motorsäge mitarbeiten will: 

Nachweis der Ausbildung und Schutzkleidung mitnehmen.] 

o Auch warme Kleidung – wir sind auf über 1.700 m 

o Wanderkleidung, Sitzunterlage 

o Feste, hohe Bergschuhe (– ev. 2 Paar), Freizeitschuhe 

o Gamaschen (als Schutz bei Nässe) 

o Regenschutz (Jacke, Hose) 

o Sonnenschutz (Kappe, Brille, Creme etc.) 

o Musikinstrumente, Liederbücher/ Noten, Spiele, Bestimmungsbücher,… 

o Bargeld für Sonderkonsumationen auf den Hütten 

o und vor allem „Gute Laune“!! 
���� 


